
ERSTE HILFE: VERGIFTUNG
Notfallplan für Hundehalter

Verdacht auf Vergiftung? Keine Zeit verlieren! Bewahren Sie Ruhe und handeln Sie strukturiert. Diese

Checkliste hilft Ihnen bei den entscheidenden Schritten. 

1. Sofortmaßnahmen

▶ Tierarzt-Check: Sofort Tierarzt oder Klinik informieren. Notfall telefonisch ankündigen!

▶ Beweissicherung: Giftquelle (Verpackung, Reste, Beipackzettel) unbedingt mitnehmen.

▶ Proben: Erbrochenes oder Angefressenes in einem sauberen Plastikbeutel sichern.

▶ Reinigung: Haut/Augen ggf. mit lauwarmem Wasser spülen (Handschuhe tragen!). Pulver im Fell vorsichtig

absaugen.

▶ RUHE bewahren! Ihr besonnenes Handeln ist jetzt die größte Hilfe für Ihr Tier.

⚠️ WICHTIGE VERBOTE

• Keine Milch, Eiweiß oder Öle füttern! (Beschleunigt oft die Giftaufnahme).

• Keinesfalls Erbrechen auslösen! (Gefahr schwerer Verätzungen bei Säuren/Laugen). 

2. Informationen für den Tierarzt

Bereiten Sie Antworten auf diese Fragen vor:

• WAS wurde aufgenommen? • WANN trat es zuerst auf?

• WIE LANGE hält es schon an? • WELCHE Symptome zeigen sich?

Online-Gift-Datenbank: www.vetpharm.uzh.ch/clinitox
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